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Bebauungsplan Nr. 108 "Wohngebiet Karthausen" der Stadt Radevormwald

Hier: Beteiligung der Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange gemaR §
4 Abs. 2 BauGB bzw. Abstimmung mit den benachbarten Gemeinden gem. § 2 Abs.
2 BauGB

Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Eigentiimer Leitungstyp Status Leitungsnr. DN | Blatt Schutz:ltrelfen Beauftragter
Udo Wunnenberg
Open Grid . . . 10, 02195/921-00 bzw.
Europe Ferngasleitung in Betrieb RG015036002 200 111 8 0201/3642-57115
Radevormwald
OkokontomaBnahme Dieplingsberg
Eigentiimer Leitungstyp Status Leitungsnr. DN |Blatt Schutznsltrelfen Beauftragter
Udo Wunnenberg
Open Grid . . . 02195/921-00 bzw.
Europe Ferngasleitung in Betrieb RG009007001 150 | 3 10 0201/3642-57115
Radevormwald

OkokontomaRRnahme Borkeler Bach: nicht betroffen

Bezug: unser Schreiben 20190400056 an Sie vom 15.04.2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

von der Open Grid Europe GmbH (OGE), Essen und der GasLINE GmbH & Co. KG, Straelen,
sind wir mit der Wahrnehmung ihrer Interessen im Rahmen der Bearbeitung von
Fremdplanungsanfragen und o&ffentlich-rechtlichen Verfahren beauftragt.

Geschaftsfihrer: Marc-André Wegener

PLEdoc GmbH « Gladbecker Strae 404 o 45326 Essen Zortfiziort nach / \
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Die auf lhrer Internetseite zur Einsicht gestellten Entwurfsunterlagen zu dem angezeigten
Bauleitverfahren haben wir ausgewertet.

Im Bebauungsplanentwurf ist bereits die Leitungsfuhrung der Ferngasleitung
einschliellich des zugehorigen Schutzstreifens dargestellt, in der Legende erlautert und
unter Punkt 9. Hinweise erwahnt.

In der Begrindung wird ebenfalls unter Punkt 12 auf die Ferngasleitung hingewiesen.
Desweiteren ist unser Bezugsschreiben als Anlage 1 beigefugt.

Dem landschftspflegerischen Fachbeitrag entnehmen wir unter Punkt 4.3 Kompensations-
maflnahmen, dass der zu erwartende Eingriff aulRerhalb des Plangebietes kompensiert
werden muss. Hierzu stehen die Okokonten der Stadt Radevormwald zur Verfiigung.

Wie den beigefligten Planunterlagen zu entnehmen ist, verlauft innerhalb des Okokontos
Dieplingsberg die eingangs genannte Ferngasleitung. Ziel der MalRnahme ist die sukzessive
Umwandlung von nicht standortgerechtem Fichtenforst in einen naturnahen Laubwald mit
ausgepragtem Waldsaum. In dem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass Baume und
tiefwurzelnde Straucher grundsatzlich nur aulerhalb des Schutzstreifenbereiches
angepflanzt werden durfen. Der Trassenverlauf der Ferngasleitung muss sichtfrei und
begehbar bleiben.

Als Anlage Ubersenden wir lhnen ebenfalls ein aktuelles Merkblatt der OGE zur Aufstellung
von Flachennutzungsplanen und Bebauungsplanen.

AbschlieRend teilen wir Innen mit, dass im Geltungsbereich des hier angezeigten Bauleitplans
sowie der externen AusgleichsmalRnahmen keine von uns verwalteten Kabelschutzrohr-
anlagen der GasLINE GmbH & Co. KG vorhanden sind.

Mit freundlichen Grif3en
PLEdoc GmbH

- Dieses Schreiben ist ohne Unterschrift gultig -

Anlagen
Planunterlagen
Merkblatt

Seite 2 von 2 zum Schreiben 20210703270 vom 28.07.2021 an Radevormwald



Gladbecker Str. 404

45326 Essen

ernehmen der OGE
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C8958
Textfeld
Ökokontomaßnahme Börkeler Bach
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p\EDoc Gladbecker Str. 404
45326 Essen
Ein Unternehmen der OGE
20210703270

Vorgang:

Legende
= Pipeline
== Trasse GasLINE
"/ - / Erstellt: | 26.07.2021
(C)'NaVL°9/’Ge°Ba/' kG ?9'1// LD ®) 37 (i, Lage: 30, Am Kattenbusch, 42477, Radevormwald

== Stromkabel OGE
= Nachrichtentechnik OGE

= Korrosionsschutzanlage

Anfrage
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des Gelandes stets unverbindlich, ebenso evtl. Angaben der
Leitungsuberdeckung

Achtung!
Die Plandarstellung der Versorgungsanlage ist nach bestem

Wissen erstellt. Gleichwohl ist die Moglichkeit einer Abwei-

chung im Einzelfall nicht ausgeschlossen. Um Gefahren und
Schaden zu vermeiden, erfordern ortliche Arbeiten ein vor-

sichtiges Vorgehen. Der Bestandsplan wird systembedingt auf

das Format DIN A 3 angepasst. Die Langen und Héhen entsprechen
daher qu denim Plan angegebenem MaRstab. Die Zahlenwerte
sind demgemaf-anzuhalten— ) -
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Merkblatt

=) OGE

Bericksichtigung von unterirdischen Ferngasleitungen
bei der Aufstellung von Flachennutzungsplanen und Bebauungsplanen

Allgemeines

Ferngasleitungen dienen der 6ffentlichen Energie-
versorgung. Sie sind bei der Aufstellung von Flachen-
nutzungsplanen und Bebauungsplanen sowie bei den
sich aus diesen Planen ergebenden FolgemalRnahmen
zu bertcksichtigen.

Unterirdische Ferngasleitungen der OGE sind im Allge-
meinen mit einer Erddeckung vonl m verlegt worden.
Parallel zur Ferngasleitung gefiihrte Fernmelde-, Mess-

und Steuerkabel kbnnen in einer geringeren Tiefe liegen.

Bestimmte Leitungsarmaturen und Einbauteile treten an
die Erdoberflache und sind durch Straf3enkappen
geschutzt.

Unsere Leitungen sind kathodisch gegen Element- und
Streustrome geschutzt.

Die Ferngasleitungen unserer Gesellschaft liegen
grundsatzlich in der Mitte eines Schutzstreifens, der
im Allgemeinen 8 bis 10 m breit ist. Leitungsverlauf,
genaue Schutzstreifenbreite und weitere Einzelheiten
ergeben sich aus den Leitungsplanen.

Leitungsrechte bestehen in der Regel in Form von
beschrankten personlichen Dienstbarkeiten (8§ 1090 ff.
BGB), die im Grundbuch eingetragen sind, bzw. in Form
von schuldrechtlichen Vertragen.

Im beiderseitigen Interesse sind wir bereits bei der Pla-
nung Uber alle Malnahmen und Vorhaben im Bereich
des Schutzstreifens zu unterrichten, damit erforderliche
Schutzmalinahmen rechtzeitig vereinbart werden
konnen.

Wir verweisen insoweit als Trager offentlicher Belange
auf § 4 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB).

Sollte der Flachennutzungsplan bzw. der Bebauungs-
plan oder die sich hieraus ergebenden Folgemalf3-
nahmen den Schutzstreifen berlihren oder kann der
Bestand oder Betrieb der Ferngasleitung durch diese
MaRnahmen beeintrachtigt oder gefahrdet werden, so
sind zur Vermeidung unzuldssiger Einwirkungen folgen-
de Punkte zu beachten:

1. Wir empfehlen, die Leitung mit Schutzstreifen nach
§ 5 Abs. 4 bzw. § 9 Abs. 6 BauGB nachrichtlich in die
Bauleitplane zu Gbernehmen oder sonst an geeigneter
Stelle zu beschreiben und zeichnerisch darzustellen.

Lageplane werden bei Bedarf - wenn erforderlich, mit
Einmessungszahlen - zur Verfligung gestellt, oder die
Leitung wird von der PLEdoc GmbH in unserem Auftrag
in eine Kopie des Flachennutzungsplanes bzw. Bebau-
ungsplanes einkartiert.

2. Nicht zulassig sind innerhalb des Schutzstreifens:

- die Errichtung von Gebauden aller Art, sowie von
Mauern parallel iber bzw. unmittelbar neben den
Ferngasleitungen,

- Oberflachenbefestigungen in Beton

- Dauerstellplatze z. B. fir Campingwagen, Verkaufswagen
usw.

- die Einleitung von Oberflachenwasser /-aggressiver
Abwasser

- sonstige Einwirkungen, die den Bestand oder den
Betrieb der Leitung geféahrden oder beeintrachtigen
kénnen.



Open Grid Europe GmbH
Kallenbergstral3e 5
45141 Essen

www.oge.net

Stand Februar 2020

Nur mit unserer besonderen Zustimmung und Einhaltung

unserer Auflagen sind statthaft

- die Freilegung unserer Leitung,

- Niveau&nderung im Schutzstreifen,

- der Neubau von kreuzenden oder parallel fihrenden
StralRen, Wegen, Kanalen, Rohrleitungen, Kabeln,
Freileitungen und Gleisanlagen.

Sind sonstige BaumalRRnahmen geplant, bei denen eine

Leitungsbeeinflussung nicht ausgeschlossen werden kann,

so empfiehlt sich eine friihzeitige Abstimmung tber

Zulassigkeit und ggf. einzuhaltende Auflagen.

3. Anpflanzungen von Baumen und tiefwurzelnden
Strauchern, insbesondere bei AusgleichsmaRnahmen im
Rahmen der Kompensation, sind zum Schutz der Ferngas-
leitung grundsatzlich auRRerhalb des Schutzstreifens zu
planen. Fur die Trassenlberwachung aus der Luft und
vom Boden muss der Trassenverlauf der Leitung sichtfrei
und begehbar bleiben.

4. Bei der Errichtung von Windenergieanlagen (WEA)
missen Absténde bis 850 m eingehalten werden. Diese
Absténde kdnnen im Einzelfall in Abhéangigkeit der
Leistungs- und Kenndaten bis auf 35 m verringert werden.
Hierzu ist in jedem Fall die Abstimmung und Genehmigung
mit uns zwingend erforderlich. Dazu sind uns alle
technischen Daten zur Verfiigung zu stellen.

Bauausfiihrung

Vor Aufnahme von Arbeiten im Bereich oder in der Nahe
der Schutzstreifen sind wir in jedem Falle zu benachrichti-
en, damit erforderlichenfalls die Lage der jeweiligen Leit-
ung und der zugehérigen Einrichtungen durch uns in der
Ortlichkeit markiert und die Arbeiten (iberwacht werden
kénnen.
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